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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Bekanntmachungen

Jahresrechnung 2020 des Gemeindeverwaltungsverbands 
Neckargemünd
Aufgrund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit und § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wurde 
durch die Verbandsversammlung am 06.10.2021 die Jahresrechnung 
2020 beschlossen:
1. �Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit ihnen die 

Verbandsversammlung nicht bereits im Einzelfall zugestimmt hat, ge-
nehmigt.

2. �Die Jahresrechnung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckarge-
münd für das Jahr 2020 wird mit folgenden Werten festgestellt:

		  EUR
1.	 Ergebnisrechnung	
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge	 164.944,31
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen	 164.944,31
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)	 0,00
1.4	 Außerordentliche Erträge	 0,00
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen	 0,00
1.6	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)	 0,00
1.7	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)	 0,00
2.	 Finanzrechnung	
2.1	 Summe der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	 86.718,80
2.2	 Summe der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	 198.230,06 -
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnis- 
	 rechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2)	 111.511,26 -
2.4	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit	 0,00
2.5	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	 0,00
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
	 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)	 0,00
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)	 111.511,26 -
2.8	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 0,00
2.9	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 0,00
2.10	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus  
	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)	 0,00
2.11	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum  
	 Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)	 111.512,26 -
2.12	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushalts- 
	 unwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen	 0,86 -
2.13	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	 265.754,87
2.14	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 
	 (Saldo aus 2.11 und 2.12)	 111.512,12 -
2.15	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des  
	 Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14)	 154.242,75
3.	 Bilanz	
3.1	 Immaterielles Vermögen	 0,00
3.2	 Sachvermögen	 0,00
3.3	 Finanzvermögen	 162.176,50
3.4	 Abgrenzungsposten	 0,00
3.5	 Nettoposition	 0,00
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)	 162.176,50
3.7	 Basiskapital	 50,00
3.8	 Rücklagen	 0,00
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	 0,00
3.10	 Sonderposten	 0,00

3.11	 Rückstellungen	 0,00
3.12	 Verbindlichkeiten	 162.126,50
3.13	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	 0,00
3.14	 Gesamtbetrag auf der Passivseite  
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)	 162.176,50
Die Jahresrechnung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckargemünd 
liegt in der Zeit von Dienstag, 02. November bis einschließlich Mitt-
woch, 10. November 2021 im Rathaus der Stadt Neckargemünd, sowie 
in den Rathäusern der Gemeinden Bammental, Wiesenbach und Gaiberg 
während der üblichen Dienststunden zur Einsicht aus.

Feststellung der Eröffnungsbilanz 
des Gemeindeverwaltungsverbands Neckargemünd
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit und § 
95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird der Beschluss 
der Verbandsversammlung vom 06.10.2021 zur Feststellung der Eröff-
nungsbilanz des Gemeindeverwaltungsverbands Neckargemünd zum 
01.01.2020 bekannt gemacht:
	 1.	Immaterielle Vermögensgegenstände� 0,00 €
	 2.	Sachvermögen� 0,00 €
	 3.	Finanzvermögen� 265.804,87 €
	 4.	Abgrenzungsposten� 0,00 €
	 5.	Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
		 (Summe aus 1. bis 4.)� 265.804,87 €
	 6.	Basiskapital� 50,00 €
	 7.	Sonderposten� 0,00 €
	 8.	Rückstellungen� 0,00 €
	 9.	Verbindlichkeiten� 265.754,87 €
	10.	Passive Rechnungsabgrenzungsposten� 0,00 €
	11.	Gesamtbetrag auf der Passivseite 
		 (Summe 6. bis 10.) � 265.804,87 €
Die Eröffnungsbilanz des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckarge-
münd liegt in der Zeit von Dienstag, 02. November bis einschließlich 
Mittwoch, 10. November 2021 im Rathaus der Stadt Neckargemünd, 
sowie in den Rathäusern der Gemeinden Bammental, Wiesenbach und 
Gaiberg während der üblichen Dienststunden zur Einsicht aus.

Sturmtief Ignatz

Kreisforstamt warnt vor Waldbesuchen
Das Sturmtief Ignatz hat auch den Rhein-Neckar-Kreis erreicht. In diesem 
Zusammenhang warnt das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises vor 
umstürzenden Bäumen oder umherfliegenden Ästen und bittet darum, 
in den nächsten Tagen auf Waldbesuche zu verzichten. Bürgerinnen und 
Bürger sollten strikt die Wälder meiden, denn es bestünde Lebensgefahr, 
so die Behörde. Dies gelte nicht nur am Tag des Sturms, sondern auch für 
die folgenden zwei bis drei Tage. Lose Baumteile oder ganze entwurzelte 
Bäume könnten immer noch in den Kronen hängen und unvermittelt he-
runterbrechen. Dies könne ohne Vorwarnung geschehen, selbst wenn die 
Windgeschwindigkeiten wieder nachgelassen hätten. Aus diesem Grund 
könnten auch die Aufräumarbeiten im Wald erst beginnen, wenn dieser 
wieder sicher betretbar sei.

Jugendamt bietet seine Informations- 
veranstaltung zum Thema Kindertagespflege am 
Mittwoch, 3. November, als Videokonferenz an

Das Jugendamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet wieder seine 
Informationsveranstaltung zum Thema Kindertagespflege an – wegen der 
Corona-Pandemie erneut als Online-Veranstaltung. Sie wird per Video-
konferenz am Mittwoch, 3. November, ab 17.30 Uhr übertragen. Über die 



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 29.10.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd� Tel. 06223 3919
Samstag, 30.10.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau� Tel. 06228 8241
Sonntag, 31.10.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd� Tel. 06223 9728400
Montag, 01.11.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental� Tel. 06223 95170
Dienstag, 02.11.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer� Tel. 06226 9939340
Mittwoch, 03.11.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach� Tel. 06229 444
Donnerstag, 04.11.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach� Tel. 06223 970074

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Zugangsdaten zur Onlineplattform und die technischen Voraussetzungen 
werden die Teilnehmenden nach ihrer Anmeldung per E-Mail gesondert 
informiert. Die kostenlose Infoveranstaltung richtet sich an interessier-
te Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater 
informieren wollen. Es werden ein erster Überblick über die rechtli-
chen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt 
sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertagespflege 
informiert. Die Betreuung findet vorwiegend im Haushalt der Tagespfle-
geperson statt. Sie kann aber auch in anderen geeigneten Räumen oder 
im Haushalt der Eltern stattfinden. Wer Kinder in Tagespflege betreuen 
will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kinder-
tagespflege. Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen 
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie alter-
sentsprechend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre 
Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit den 
Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kindgerechte Räum-
lichkeiten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für die Tätigkeit und die 
Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Qualifizierungskurs.
Anmeldungen nimmt Evelyn Tulke unter der Rufnummer 06221 522-
1571 entgegen.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Individuelle Reha bei Post-Covid
Kurzatmigkeit, Konzentrationsschwäche, Erschöpfung, Muskelschwäche, 
Depression - die gesundheitlichen Beschwerden nach einer überstande-
nen Corona-Erkrankung können vielfältig sein. Die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg kann Betroffenen helfen, wieder 

in den Alltag und den Beruf zurückzukommen. Mit einer individuell auf 
die Beschwerden zugeschnittenen Rehabilitationsmaßnahme können 
Versicherte eine »Post-Covid-Reha« erhalten. Die Antragstellung erfolgt 
schnell und unbürokratisch über die landesweiten Ansprechstellen für 
Prävention und Reha der DRV Baden-Württemberg. Betroffene erhalten 
in einer Reha-Klinik einen Behandlungsplatz, der konkret auf die Sym-
ptome zugeschnitten ist: Neben Atem- und Ergotherapie werden unter 
anderem Ausdauertraining, Krankengymnastik sowie bei Bedarf Psycho-
therapie angeboten. Die Behandlungen sollen dabei helfen, die körper-
liche Leistungsfähigkeit wiederzuerlangen. Post-Covid-Rehabilitationen 
kommen sowohl für Betroffene in Frage, die dies als Anschlussheilbe-
handlung nach einem Klinikaufenthalt benötigen. Aber auch Genesene, 
die länger als zwölf Wochen nach einer Corona-Erkrankung weiterhin 
krankgeschrieben sind, sollten sich an ihre behandelnde Ärztin oder ihren 
Arzt wenden und eine Post-Covid-Reha beantragen. 
Adressen und Telefonnummern der Ansprechstellen für Prävention und 
Reha in ihrer Nähe finden Interessierte unter www.drv-bw.de/ansprechstelle

Sparen für den Nachwuchs

Informationsangebot der Verbraucherzentralen 
zum Weltspartag
• Viele Finanzprodukte für Kinder sind ungeeignet
• �Kostenlose Onlineseminare und weitere Informationen unter https://

www.vz-bw.de/node/52686.
Auch in diesem Jahr sollen am Weltspartag die gut gefüllten Spardo-
sen wieder fleißig in die Banken getragen werden. Kinder werden mit 
Prämien für das Sparen belohnt und für Eltern und Großeltern halten 
die Banken gleich verschiedene, angeblich maßgeschneiderte Anlage-
produkte für den Nachwuchs bereit.
Doch viele der angebotenen Finanzprodukte sind teuer und ungeeignet. 
Die Verbraucherzentralen informieren zum Weltspartag darüber, wie das 
Sparen für die Kleinen gelingen kann. Trotz niedriger Zinsen von aktuell 
0,01 Prozent tragen viele Kinder ihr Erspartes anlässlich des Weltspartags 
oft auf das Sparbuch bei der örtlichen Bank oder Sparkasse. Auf der Su-
che nach rentableren Alternativen werden Eltern häufig andere Produkte 
angeboten, die langfristig höhere Rendite und einen Schutz vor Inflation 
bieten sollen. „Viele der angebotenen Produkte, wie beispielsweise Index-
policen, Ausbildungsversicherungen, Bausparverträge oder Aktienfonds 
sind aber in erster Linie wegen hoher Provisionen für die Vermittler luk-
rativ, nicht für die Kunden“, sagt Niels Nauhauser, Finanzexperte der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg.
Als erstes gilt es, den Bedarf zu klären: Soll Geld für das Studium zurück-
gelegt werden oder für ein neues Fahrrad gespart werden? Oder geht es 
schon um die Finanzierung eines Eigenheims? Ist der Bedarf geklärt, 
können geeignete, kostengünstige Produkte ausgewählt werden. „Eine 
gute Investition ist auch eine in die Bildung des Nachwuchses, etwa in-
dem Großeltern statt Geld auf ein Konto zu überweisen den Musik- oder 
Sportunterricht finanzieren“, so Nauhauser weiter.
Informationsangebot der Verbraucherzentralen: Anlässlich des Welts-
partags bieten die Verbraucherzentralen mehrere kostenlose Online-Se-
minare „Sinnvoll Sparen für Kinder und Enkelkinder“ an. Die Termine, 
einen Podcast zum Thema und weitere Informationen finden Interessierte 
auf der Internetseite der Verbraucherzentrale unter https://www.vz-bw.
de/node/52686.

Onlinebestellung für Ihr Brennholz vor Ort

Spätestens zu Beginn des ersten herbstlichen Laubfalls startet die Hol-
zernte für Laubhölzer im Wald. Der wertvolle Brennstoff Holz für Ofen 
und Kamin kann nun für den Staatswald online über www.forstbw.de be-
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stellt werden. Durch die Eingabe des jeweiligen Forstbezirks und des für 
Sie als Käufer in Frage kommenden Forstreviers in das Bestellformular, 
erhalten Sie auf einen Blick alle Informationen zu den angebotenen Holz-
arten und Preisen. Die Abgrenzungen der Forstbezirke und Forstreviere 
können einer interaktiven Landkarte auf der Homepage von ForstBW 
entnommen werden.  So können Sie bequem von Zuhause aus Ihr Brenn-
holz bestellen – ein schneller und kundenfreundlicher Prozess, der für 
Kundinnen, Kunden und Forstleute alle Informationen bündelt. Nach der 
Online-Bestellung findet die weitere Abwicklung über die Forstbezirke 
vor Ort statt. Der Bestellzeitraum für diesen Winter endet am 31.01.2022. 
Selbstverständlich können Sie auch wie bisher Ihr Brennholz schriftlich 
über ein Bestellformular bestellen. Dieses erhalten Sie beim Forstbezirk 
Odenwald, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach. Telefonische Bestellungen 
können leider nicht mehr bearbeitet werden. Die Bestellung von Flächen-
losen erfolgt beim Revierleiter vor Ort oder bei beim Forstbezirk – jeweils 
mit einem entsprechenden Bestellformular. Links: Brennholz online be-
stellen: https://www.forstbw.de/produkte- angebote/holz/bhf/ 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.forstbw.de 
Über ForstBW: Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg 
(ForstBW) arbeitet seit dem 01.01.2020 als eigenständiges Unternehmen. 
ForstBW trägt die Verantwortung für die Bewirtschaftung von über 320.000 
ha Staatswald – das entspricht einem Viertel der Waldfläche Baden-Würt-
tembergs- und ist damit der größte Forstbetrieb des Landes. ForstBW setzt 
sich zum Ziel ökologisch vorbildlich, sozial ausgewogen und ökonomisch 
erfolgreich zu arbeiten. Im Sinne des Waldes und der Menschen bildet das 
Prinzip der Nachhaltigkeit die Grundlage unserer Tätigkeit. Dazu tragen 
landesweit ca. 1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei. 

Syna wartet die Holzmasten 
im Versorgungsgebiet Bammental

Frankfurt, 22. Oktober 2021: Die 
Süwag-Netztochter Syna GmbH 
führt ab dem 25. Oktober 2021 bis 
voraussichtlich 17. November 2021 
in Bad Rappenau, Bad Wimpfen, 
Bammental, Epfenbach, Eschel-
bronn, Leimen, Lobbach, Mauer, 
Meckesheim, Neckargemünd, 

Neckarsulm, Neidenstein, Spechbach, Untereisesheim, Wiesenbach und 
Zuzenhausen Instandhaltungsmaßnahmen an ihren Strommasten durch. 
Dabei werden die Holzmasten im Nieder- und Mittelspannungsbereich 
von Fachleuten auf ihren Zustand überprüft und mit einer Holzschutzmit-
telbandage versehen. Die Bandage schützt den Mast vor Pilz- und Schäd-
lingsbefall. Mit der Ausführung der Instandhaltungsmaßnahmen hat die 
Syna GmbH die Firma Kremer Mastenschutz GmbH und Co. KG beauf-
tragt. Da die Mitarbeiter dieses Unternehmens teilweise auch Privatgrund-

Alles spricht für Wärmedämmung:
Hoher Wohnkomfort – niedrige Heizkosten
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Zum Thema Wärmedämmung kursieren leider viele irreführende Argumente“, 
sagt Dr. Klaus Keßler, der Geschäftsführer der KLiBA. Das ist höchst bedauerlich, 
denn nicht nur das behagliche Raumklima, sondern auch ein deutlich geringerer 
Energieverbrauch und die Aufwertung des Gebäudes sprechen dafür. Es gibt auch 
beachtliche Fördergelder. Viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer scheuen sich 
davor, die Hülle ihres Hauses auf den neuesten energetischen Stand zu bringen. 
„Wer jedoch die Fassade und das Dach dämmen lässt, wird es nicht bereuen“, ist 
Keßler überzeugt. Bis zu 80 Prozent Heizenergie weniger können es später sein. 
Außerdem steigt der Behaglichkeitsfaktor immens, „denn Dächer, Wände und 
Kellerdecken mit warmer Oberflächentemperatur fühlen sich einfach besser an“, 
ergänzt der Fachmann. Nicht zuletzt steigt der Wert des Hauses, wenn es auf dem 
neuesten energetischen Stand ist. Wer Dämmstoff hört, denkt meist an Polystyrol. 
Weniger bekannt, doch in der Dämmwirkung mindestens genauso effizient sind 
zahlreiche Naturdämmstoffe. Sie sind unproblematisch in der Bearbeitung und 
der Entsorgung, und vermindern zuverlässig Schimmel und Bauschäden – und sie 
wachsen nach. Beispiele sind Hanf, Zellulose, Seegras, Holz- oder Schafwolle. Wei-
tere Alternativen für Dämmung sind Mineralwolle, Mineralschaum, Schaumglas 
oder Blähton. Welcher Dämmstoff für Fassade, Dach oder oberste Geschossdecke 
sowie die Kellerdecke nach unten in Frage kommt, wird individuell entschieden. 
Übrigens bedeutet Wärmedämmung auch Schutz gegen Wärme von außen: Ein 
gut gedämmtes Haus hält im Sommer die Hitze besser ab.
„Wichtig ist, das Haus als Ganzes zu betrachten“, sagt Klaus Keßler. Denn Gebäu-
de aus den 1960ern, 70ern oder 80ern haben viele Schwachstellen. Nur ein von 
Fachleuten erstellter Sanierungsfahrplan, der neben der Gebäudehülle auch die 
Heizungsanlage, die Stromversorgung und die Fenster sowie ein Lüftungskonzept 
einbezieht, erfasst alle relevanten „Baustellen“, so z.B. auch das Problem der Schim-
melbildung in kalten Ecken, wo Wasser kondensiert.
Weiterführende Links:
– �Sanierungsleitfaden Baden-Württemberg. 10 gute Gründe www.zukunf-

taltbau.de/fileadmin/user_upload/Materialien/ZAB_Sanierungsleitfa-
den_2021_210427_Web.pdf

– �Warum dämmen? 10 gute Gründe 
www.co2online.de/modernisieren-und-bauen/daemmung/

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihren KliBA-Energieberatern, Stefanie Damblon oder Hermann 
Franken – kompetent, kostenfrei und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine in Bammental: Donnerstag, 11. und 25. Novem-
ber 2021, 15.30 bis 17.30 Uhr, Gaiberg: Montag, 22. November 2021, 16 bis 18 
Uhr, Wiesenbach: Montag, 15. November 2021, 16 bis 18 Uhr. 
Wenn es schneller gehen soll oder besser passt, können auch Termine aus Nachba-
rortschaften gebucht werden.
Bitte beachten Sie: Die Beratungen finden wieder persönlich und vor Ort statt – 
in Wiesenbach vorerst im Bürgerhaus (Bürgersaal). Die KLiBA-Berater stehen nur 
zur Verfügung, wenn Termine vorvereinbart sind. Die Terminvereinbarung muss 
bis 12 Uhr am letzten Werktag davor erfolgt sein. Früher ist natürlich immer besser, 
vor allem, da die Nachfrage nach Beratungen in letzter Zeit stetig steigt.
Termine bekommen Sie am besten direkt bei der KliBA in Heidelberg Tel. 06221 
99875-0 oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de, aber auch  in Bammental: Tel. 
06223 9530-54 (Frau Friedetzki), in Gaiberg: Tel. 06223 9501-25 (Herr Wen-
ning), in Wiesenbach: Tel. 06223 9502-41 (Frau Friedetzki)

Energiespar-Tipp: 
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stücke betreten müssen, bittet die Syna darum, ihnen den Zugang zu den 
Grundstücken zu ermöglichen. Jeder Mitarbeiter kann sich mit dem Perso-
nalausweis sowie einem Dienstausweis mit Foto ausweisen.
Fragen zu den Instandhaltungsarbeiten beantwortet das zuständige Ser-
viceteam der Syna GmbH, montags bis donnerstags von 7:30 Uhr bis 
16:00 Uhr und freitags von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Tel. 0800 
796 2787. Diese Pressemeldung sowie Informationen zum Datenschutz 
für Medienvertreter finden Sie auf unserer Website unter „Presse“ und un-
ter „Datenschutz“. Folgen Sie unserer Presseabteilung auf Twitter.

Damenwanderclub „Flotte Sohle“
Liebe Wanderfreundinnen, Bei unserer nächsten Wanderung möchten 
wir nach Neckargemünd.
Wir fahren deshalb mit dem Zug von Mauer nach Bammental und steigen 
hier aus. Auf der anderen Seite des Bahnhofs führt der Wanderweg den 
Bahngleisen entlang nach Neckargemünd bis zum Lokal „Schützenhaus“. 
Dort wollen wir zu Mittag essen. Der neue Pächter bietet hauptsächlich 
italienische Küche und bittet uns um Anmeldung. Bleibt nur noch auf gu-
tes Wanderwetter und zahlreiche Mitwanderinnen zu hoffen, dann steht 
dem Gelingen des Tages nichts mehr im Wege.  
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, Mittwoch, 10.11.2021, um 10.15 Uhr, 
Abfahrt ist um 10.33 Uhr.
Bitte anmelden bis spätestens 07.11.21 unter den bekannten Telefonnum-
mern oder per Mail an ggattner@yahoo.de� Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.
� (Psalm 130, 4)
Interessantes in Nachbargemeinden
Montag, 8. November: 20:00 Uhr – Gemeinwohlökonomie – Vortrag  
mit Joachim Langer im ev. Gemeindehaus in Wiesenbach, Hauptstr. 71.
Wie können christliche Leitbilder – wie Nächstenliebe, Achtung der 
Menschenwürde und gerechtes Teilen – unser wirtschaftliches und ge-
sellschaftliches Handeln verändern? Was gibt es für andere Modelle als 
Konkurrenz und grenzenloses Wachstum?
Das Projekt der „Werkstatt Ökonomie“ (www.woek.de), einer kirchlichen 
Initiative mit Sitz in Heidelberg, die sich für ein gerechtes und menschen-
würdiges Wirtschaften auch von Kirchengemeinden einsetzt. Das Projekt 
wird von verschiedenen Landeskirchen und Diözesen gemeinsam getra-
gen. Nähere Infos auf der Homepage der Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 28. Oktober: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ und Weltwarenverkauf. 14.30 Uhr 
Probe Posaunenchor- Jungbläser, 18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
Freitag, 29. Oktober: 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 31. Oktober: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der Prä-
dikantin Lydia Lundbeck durch Dekan Eckhard Leytz
Donnerstag, 04. November: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ und Weltwarenverkauf. 
Kinderbibeltage: Jesus erzählt vom Reich Gottes
Das Reich Gottes - wie ist das? Wer ist eingeladen? Wird jemand ausgeladen 
oder darf nicht rein? Geht es dort gerecht zu? Haben Kinder da einen Platz?

Damenwanderclub

Auf all die Fragen hat Jesus mit Geschichten geantwortet und so werden 4 
Gleichnisse im Mittelpunkt der Nachmittage stehen.
Vom 1. - 4.11.21 ab jeweils um 14.30 Uhr gibt es ein buntes Programm 
für Kinder von 6-12 Jahren in der Schule. Ein bunter Mix aus Singen, The-
ater, Kleingruppen und Projekten wird angeboten.
Der Abschlussgottesdienst ist am 07. November um 11.00 Uhr in der Ev. 
Kirche. Dieser Gottesdienst wird über den youtube Kanal der Evangeli-
schen Kirche übertragen. Ab sofort sind Anmeldungen über www.ki-
bita-bammental.de möglich. Hier finden Sie auch alle Informationen 
dazu.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Zur Zeit ist das Pfarrbüro nicht besetzt. Bitte sprechen Sie auf 
den Anrufbeantworter oder schreiben eine Email.
Sonntag, 31. Oktober (Reformationstag): 10.00 Uhr Gottesdienst, 
Präd. Dr. Peter Bueß
Bitte beachten Sie: Wegen der Baustelle in der Hauptstraße wird die Was-
serversorgung der Kirche in Gaiberg für mehrere Wochen abgestellt. In 
dieser Zeit ist die Benutzung der Toilette nicht möglich.
Bitte beachten Sie das für Gottesdienste gültige Schutzkonzept: Hal-
ten Sie beim Gottesdienst den Abstand von 2 Metern ein und tragen Sie 
während des Gottesdienstes eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung. 
Aus Gründen des Infektionsschutzes werden die Kontaktdaten der Got-
tesdienstbesucher erfasst. Die Daten werden nach 4 Wochen vernichtet.
Bitte wahren Sie auch nach dem Gottesdienst den gebotenen Abstand.

Bethel-Sammlung
Vom 8. bis 13. November 2021 wird in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Gauangelloch für Bethel gesammelt (aufgrund der Stra-
ßenbaustelle in diesem Jahr nicht auch in Gaiberg). Gute, tragbare 
Kleidung und Schuhe können in diesem Zeitraum im Evangelischen 
Gemeindehaus Gauangelloch, Hanfackerweg 2 wochentags von 
17:00 - 19:00 Uhr und am Samstag von 10:00 - 16:00 Uhr abgegeben 
werden. Passende Säcke liegen, solange der Vorrat reicht, dort und am 
Ausgang der Peterskirche bereit.
Gesammelt werden: Gut erhaltene Damenkleidung, Herrenkleidung 
und Kinderkleidung aller Art. Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche 
sowie Federbetten, Handtaschen, Pelze, Plüschtiere. Herrenschuhe, 
Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkommen, sollten jedoch 
paarweise gebündelt und noch tragbar sein. Alles jeweils gut verpackt.
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 
und Elektrogeräte.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brocken-
sammlung Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144 - 3779

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
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Sonntag, 31. Oktober (22. Sonntag nach Trinitatis - Reformations-
tag): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Erhard Schulz – Kollekte für das 
Gustav-Adolf-Werk
Dienstag, 2. November: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 
19.00 Uhr Jubilatechor im Gemeindehaus
Die Eltern-Kind-Gruppen treffen sich wieder – Bitte melden Sie sich 
über das Pfarramt an.
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel 
findet am Montag, 8. und am Dienstag, 9. No-

vember, jeweils von 17 bis 19 Uhr statt. Die Abgabestelle ist wie im 
Vorjahr bei der Festgarage auf dem Rathausplatz in Wiesenbach.

Für alle Veranstaltungen – außer Gottesdienste - gelten die 3G-Regeln

Gemeinwohl-Ökonomie 
Christliche Leitbilder für unsere Wirtschaftsordnung

Montag, 8. November 2021, um 20:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 71, 69257 Wiesenbach

Vortrag und Diskussion
Wie können christliche Leitbilder – wie Nächstenliebe, Achtung der 
Menschenwürde und gerechtes Teilen – unser wirtschaftliches und 
gesellschaftliches Handeln verändern?
Was gibt es für andere Modelle als Konkurrenz und grenzenloses 
Wachstum?
In einem neuen Projekt machen sich Kirchengemeinden mit dem 
Ansatz der Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) auf den Weg der Trans-
formation. Denn für eine globale nachhaltige Entwicklung muss ins-
besondere unsere Wirtschaftsweise sozial und ökologisch umgestaltet 
werden. Dafür bietet die GWÖ den Entwurf einer ethischen Wirt-
schaftsordnung an.
Die Werkstatt Ökonomie vernetzt gesellschaftliche Akteur:innen, um 
bisherige Projekte und Erfahrungen von Kirchengemeinden, benach-
barten Institutionen und Organisationen sowie der GWÖ-Bewegung 
zusammenzuführen und weiterzuentwickeln.
Die Beteiligten können mit dem Projekt konkret ins Handeln kom-
men und einen spürbaren Beitrag zum Umbau unserer Gesellschaft 
leisten, der unseren christlichen Leitbildern entspricht. 

Wir laden alle ein, die an einem sozial-ökologischen 
Umbau unserer Wirtschaft und Gesellschaft interes-
siert sind. Wir freuen uns über ihre Meinung und 
ihr Engagement. 
www.kirche-und-transformation.de

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 489010, 
Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- neckar-el-
senz.de. Bürozeiten BTL: Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h;  Di 17.00 - 19.00 h   /   Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 54, 69257 
Wiesenbach, Tel. 4410,  Fax 80 50 86, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.

de. Bürozeiten WB: Mo 9.00 - 11.00 Uhr   /   Pfarrer Tibor Szeles, Tel. 
06223 4890-155, t.szeles@kath-neckar-elsenz.de  – Gemeindereferentin 
Tatjana Abele, Tel. 06223 805087, t.abele@kath-neckar-elsenz.de – Pfar-
rer Stern, Tel. 06226 990324, b.stern@kath- neckar-elsenz.de – Pfarrer 
Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- neckar-elsenz.de

Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de

Bitte beachten: Anmeldung für Gottesdienste in der Arche
https://www.arche-neckargemuend.de

In den Gottesdiensten darf mit getragener Maske ge-
sungen werden. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. 
Hinweis: Alle Richtlinien für die CORONA Maßnah-

men finden sie unter www. ebfr.de/corona

Donnerstag, 28. Oktober: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 18.30 WB 
Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 29. Oktober: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Samstag, 30. Oktober: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 17.30 MECK Rosenkranz anschl. MECK Eucharistiefeier (S)
Sonntag, 31. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 NGD 
Wort-Gottes-Feier, 9.15 DI Eucharistiefeier (S), 10.00 MÖ Wort-Got-
tes-Feier anschl. Gräberbesuch (Ed), 11.00 GB Eucharistiefeier (S)
Montag, 1. November – Allerheiligen: 9.15 MAU Eucharistiefeier an-
schl. Gräberbesuch (S), 10.00 WW Wort-Gottes-Feier (Ed), 11.00 WB 
Eucharistiefeier anschl. Gräberbesuch (TS), 11.00 WAHI Gräberbesuch, 
11.00 LO Gräberbesuch (Ed), 14.30 NGD Gräberbesuch (Ha)
Dienstag, 2. November – Allerseelen: Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa, 19.00 BTL Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des 
Jahres aus Bammental, Dilsberg, Gaiberg, Mückenloch, Neckargemünd, 
Waldhilsbach und Wiesenbach  (TS), 19.00 LO Eucharistiefeier für alle 
Verstorbenen des Jahres aus Lobenfeld, Mauer, Meckesheim, Mönchzell 
und Waldwimmersbach (S)
Mittwoch, 3. November: 10.00 NGD Eucharistiefeier (S), 18.30 MAU 
Eucharistiefeier (S), 18.30 WAHI Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 4. November: 9.00 MECK Eucharistiefeier (S), 14.00 BTL 
Trauerfeier mit Urnenbestattung Walburga von Geisau (S), 18.30 WB 
Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 5. November – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier 
(SZ), 15.30 NGD Trauerfeier mit Urnenebestattung Maria Krämer (S)
Samstag, 6. November: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche, 18.00 MÖ Eucharistiefeier (TS)
Sonntag, 7. November – 32. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 NGD Eucha-
ristiefeier (TS), 9.15 MÜCK Eucharistiefeier (S), 10.00 MAU Wort-Got-
tes-Feier, 10.00 LO Wort-Gottes-Feier (Ed), 10.45 ARCHE Ökum. Got-
tesdienst (Ba), 11.00 BTL Eucharistiefeier (TS). 

Weitere Infos auf unserer Homepage www.kath-neckar-elsenz.de
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Erstkommunion
Ihr Kind geht jetzt in die 3. oder in eine höhere 
Klasse und ist noch nicht auf den Empfang der hei-

ligen Kommunion vorbereitet worden. 
In unserer Seelsorgeeinheit beginnen wir im kommenden Jahr mit dem 
KOMMUNIONKURS und laden Sie und Ihr Kind ganz herzlich dazu ein. 
Eröffnungsgottesdienst Donnerstag, 18. November um 15.00 Uhr 
ODER um 17.00 Uhr in der Arche in Neckargemünd, Im Spitzerfeld 
42 (1 Erwachsener und Erstkommunionkind) bitte melden Sie sich für 

EINEN Gottesdienst unter www.arche-neckargemuend.de an  
Bitte Anmeldezettel mitbringen

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in 
Bammental 06223 489010 oder s.wiegand@kath-neckar-elsenz.de zu 
folgenden Öffnungszeiten wenden: Mo, Di, Do, Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
und Di Abend von 17.00 - 19.00 Uhr. 
Alle weiteren Informationen zum ersten Treffen und Eröffnungsgottes-
dienst senden wir Ihnen kurz vorher per Mail zu. Beim Eröffnungsgot-
tesdienst werden wir Ihnen die genauen Planungen und Angebote der 
Erstkommunionvorbereitung vorstellen. 

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de, Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h; Di 17.00 - 19.00 h
Freitag, 29. Oktober: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Dienstag, 2. November – Allerseelen: Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa, 19.00 BTL Eucharistiefeier für alle Verstorbenen des 
Jahres aus Bammental, Dilsberg, Gaiberg, Mückenloch, Neckargemünd, 
Waldhilsbach und Wiesenbach  (TS)
Donnerstag, 4. November: 14.00 BTL Trauerfeier mit Urnenbestattung 
Walburga von Geisau (S)
Freitag, 5. November – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier 
(SZ)
Sonntag, 7. November – 32. Sonntag im Jahreskreis: 11.00 BTL Eucha-
ristiefeier (TS)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Sonntag, 31. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis: 11.00  GB Eucha-
ristiefeier (S)
Montag, 1. November – Allerheiligen: 11.00 WB Eucharistiefeier an-
schl. Gräberbesuch (TS)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 28. Oktober: 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 4. November: 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienst-raum 
in besonderer Weise wahrnehmen.

Rosenkranz: Herzliche Einladung: In Wiesenbach wird immer vor den 
Werktagsgottesdiensten donnerstags, 45 Minuten vor dem Gottesdienst 
(ab 17.45 Uhr), der Rosenkranz gebetet. 
Werktagsgottesdienste: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, den 
28. Oktober und 4. November um 18.30 Uhr im alten Teil der kath. Kirche. 
Ökumenischer Seniorentreff: Die Senioren treffen sich einmal im Mo-
nat zum gemeinsamen Austausch. Interessierte können sich bei den An-
sprechpartnern Christa Becker (Tel. 06223 5894) und Gisela El-sässer 
(06223 5252) anmelden. Alle angemeldeten Personen werden dann im 
Vorfeld telefonisch informiert.

Ökum. Nachrichten

Kinderbibeltage Jesus erzählt vom Reich Gottes 
Thema ist dieses Jahr das Reich Gottes: Was gilt in diesem Reich? Wie 
wächst es? Geht es dort gerecht zu? Wer ist eingeladen? Haben Kinder da 
einen Platz?
Auf all die Fragen hat Jesus mit Geschichten geantwortet und so werden 4 
Gleichnisse im Mittelpunkt der Nachmittage stehen.
Vom 1. - 4.11.21 sind dieses Jahr wieder Kinderbibeltage in der Grund-
schule. 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr sind Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
eingeladen.
Dieses Jahr ist eine Anmeldung zwingend notwendig durch die Coro-
na-Bedingungen; sie ist ab sofort möglich unter www.kibita-bammental.
de. Hier finden Sie auch alle relevanten Informationen zu Hygieneregeln 
und Testung. Wir freuen uns auf viele neugierige Kinder!
� Das Team der Kinderbibeltage

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 31. Oktober 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 3. November  20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Gottesdienst: Sonntag, 31.10.21, 10 Uhr, Leitung David Lapp Jost, Pre-
digt: Barbara Gege-Galle, Ort: Multifunktionsgebäude Bammental. Wei-
tere Infos: www.mennonitenbammental.de
Digitaler Donnerstag: Die Digitalen Donnerstage im Oktober blicken 
über den Tellerrand. Den Zoom-Link gibt es hier https://www.mennoni-
ten.de/digitaler-donnerstag/
28.10.21, 19:30, Mennoniten in Europa, José Arrais, Portugal 
José Arrais leitet die Zusammenarbeit der Mennoniten Brüdergemein-
den in Portugal und arbeitet mit der Mennonitischen Weltkonferenz. Seit 
Herbst 2020 José knüpft er als  Europa-Koordinator am Netzwerk der Ge-
meinden in Europa. Link unter www.mennoniten.de/digitaler-donnerstag/

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8684727 oder Mail: waltraud@metropol.media
! !
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos – 
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 11. und 25. 
November 2021, 15.30 bis 17.30 Uhr.
Die Beratungen finden wieder persönlich und vor Ort statt.
Bitte beachten Sie, dass die KLiBA-Beraterin nur zur Verfügung 
steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen: am besten über die KliBA Heidelberg di-
rekt, Tel. 06221 99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de oder Tel. 
06223 9530-54 bzw. beate.friedetzki@bammental.de
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mit-
teilungen“. Heute geht es um Wärmedämmung.

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
30.10.2021  Marliese Simon� 85 Jahre
02.11.2021  Rita Bing� 80 Jahre

Gemeindebücherei Bammental

Theateraufführung in der Gemeindebücherei
Am Freitag, den 5. November 2021, 20.00 
Uhr ist es wieder so weit: Der österreichische 
Regisseur und Schauspieler Günther Treptow 
hat sich in seinem Ein-Personenstück eines 
Themas angenommen, das über Jahrzehnte 
hinweg nichts an Aktualität eingebüßt hat: 
Martin Luther King
Martin Luther King ist in der ganzen Welt 
zum Inbegriff des gewaltlosen Widerstands 
gegen Unrecht geworden. Er kämpfte für die 
Bürgerrechte der Afroamerikaner, für Frieden 
in Vietnam, gegen Hass und Diskriminierung. 
M.L.King selbst sagte: Der Geist und die Be-
weggründe kamen von Christus, während 

die Methode von Ghandi kam. Karten zu 14 € im Vorverkauf erhalten 
Sie in der Gemeindebücherei oder bei der Buchhandlung Staiger. An der 
Abendkasse zahlen Sie bitte 16 €.
Gemäß der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg muss 
ein medizinischer Mund-Nasenschutz getragen und der Nachweis geführt 
werden, dass Sie genesen, geimpft oder tagesaktuell getestet sind.
� Petra Köhler, Büchereileiterin 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

UWB Bammental

Die UWB steht für Transparenz
Beim Themenabend der UWB am 20.10.21 berichteten die Gemeinderä-
te:in von einem gemeinsamen Gesprächstermin bei BM Karl. Der UWB 
geht es seit jeher um maximale Transparenz, Bürgerbeteiligung und Mit-
sprachemöglichkeit.  Nach unserer Wahrnehmung wurden in letzter Zeit 
wichtige kommunalpolitischen Entscheidungen vorab in nicht-öffentli-
chen Ausschüssen und  Sitzungen zu weit vorbereitet und erst anschlie-
ßend öffentlich  im Gemeinderat vorgestellt.
 Dadurch haben die politische Basis und die Bevölkerung nur wenige  
Möglichkeiten, über diese Themen zu beraten und ihre Ansichten und/
oder  Ideen einzubringen.  Die UWB bat daher um mehr öffentliche The-
matisierung, auch, um die Bürgerbeteiligungsmöglichkeiten nicht auszu-
schalten. Herr BM Karl sagte dies zu, soweit die Themen dies zuließen.
Weiterhin ging es beim UWB-Abend auch um den Status des ehem. Mö-
belparadieses. Die UWB wundert sich über den offensichtlich verzöger-
ten Baufortschritt, obwohl die Zuarbeit der Gemeindeverwaltung erfolgt 
ist. Offenbar gibt es andere Beteiligte und Klärungsbedarf an Themen, die 
nicht durch die Gemeindeverwaltung zu verantworten sind.
Mit Blick auf den UWB-Antrag  zum Wald berichtete Dirk Nebelung 
ausführlich über die Waldbegehung mit den Förstern. Die Fraktion der 
UWB hat im März dieses Jahres die zeitlich befristete Aussetzung des 
jährlichen Hiebplanes beantragt und dazu viel Zuspruch aus der Be-
völkerung erhalten, auch aus Nachbargemeinden. Über den Sommer 
verteilt gab es viele Veranstaltungen und Informationen des Forstes vor 
Ort.  Wir als Fraktion sehen ein kontinuierliches Bemühen des Forstes, 
den aktuellen Zustand des Waldes besser zu kommunizieren und auch 
die eigenen Arbeitsinhalte dabei allgemeinverständlicher zu machen. In 
Gesprächen konnten offene Fragen geklärt und Verständnis auf beiden 
Seiten geschaffen werden. Wir erkennen die Arbeit des Forstes und die 
Zusammenhänge um eine nachhaltige Wald- und Forstwirtschaft an. 
Nach diesen Abwägungen und Erkenntnissen entschied sich die UWB,  
ihren Antrag zurückzuziehen. 
In diesem Zusammenhang entspann sich eine weitere Diskussion um den 
globalen Papiermangel  und die Papierentsorgung in Bammental. Durch 
die Vermischung mit dem restlichen Recyclingmüll wird u. E. die Qualität 
und Menge des recycelten Papiers reduziert. Die UWB plant einen Be-
such bei der AVR, um sich diesbezüglich aus erster Hand zu informieren 
und nachzufragen. 
Wenn Sie sich für aktuelle kommunalpolitische, überparteiliche Themen 
interessieren – merken Sie sich bitte den nächsten Termin vor: die UWB 
trifft sich wieder am 24.11.21 und freut sich über interessierte Gäste. (pz)



Bammental  ·  Nr. 43 ·  29.10.2021	 11

DLRG

Mitgliederversammlung 
der DLRG Bammental am 12. November
Zur nächsten Mitgliederversammlung lädt die DLRG Ortsgruppe Bam-
mental alle Mitglieder herzlich auf Freitag, den 12. November 2021, um 
19:30 Uhr ins Vereinsheim beim Waldschwimmbad Bammental ein. 
Dabei ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Ehrun-
gen, 3. Jahresberichte • Bericht des 1. Vorsitzenden • Bericht der Ju-
gendleitung, 4. Bericht der Schatzmeisterin, 5. Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstandes, 6. Neuwahlen des 
Vorstandes • Erster Vorsitzender/erste Vorsitzende • Zweiter Vorsitzen-
der/zweite Vorsitzenden • Schatzmeister/Schatzmeisterin • Zwei Techni-
sche Leiter/Technische Leiterinnen • Geschäftsführer/Geschäftsführerin 
• Pressereferent/Pressereferentin • Materialwart/Materialwartin • Tauch-
wart/Tauchwartin • Beisitzer, 7. Wahl von zwei Kassenprüfern/-prüfe-
rinnen, 8. Bestätigung der Jugendleitung, 9. Wahl der Vertreter für den 
Bezirksrat, 10. Verschiedenes (Fragen und Anregungen der Mitglieder)
Anträge sowie Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spätestens 9. 
November 2021 beim  1. Vorsitzenden der DLRG Bammental e.V., Dr. 
Albrecht Schütte, Reilsheimer Straße 43/3 schriftlich oder mündlich ein-
zureichen. 
Bemerkung: Für die Mitgliederversammlung gilt ein Hygienekonzept. 
Wir bitten Sie daher eine medizinische Maske zu tragen und ein Nachweis 
für 3G mitzubringen. Natürlich reicht auch ein Nachweis Schülerin bzw. 
Schüler zu sein.

Obst- und Gartenbauverein

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Präsentübergabe Blumenschmuckwettbewerb 
Der Obst- und Gartenbauverein Bammental-Reilsheim e.V. hatte am 
Sonntag, dem 17. Oktober zur Jahreshauptversammlung 2021 in die El-
senzhalle eingeladen. Vorsitzender Wilhelm Müller hieß die aktiven und 
passiven Mitglieder in diesem ungewohnten Rahmen herzlich willkom-
men. Auf den sonst üblichen Fachvortag und die Blumentombola war 
diesmal verzichtet worden. In einem Kurzbericht zeichnete er die durch 
Corona geprägten langen Monate seit dem Sommertagszug 2020 nach. 
Viele Aktivitäten, auch die beliebten Vereinsausflüge, konnten leider nicht 
stattfinden. Danach gedachten die Anwesenden der 2020 und 2021 ver-
storbenen Vereinsmitglieder. Kassenführer Otto Büttner gab in seinem 
Kassenbericht einen Überblick zu allen wichtigen Einnahmen- und Aus-
gabenposten. Aufgrund der fehlenden Aktivitäten war ein leichtes Minus 
im Bestand zu verzeichnen. Es fehlen hier auch noch einige Baumpa-
tenspenden, die für die Pflege der OGV-Streuobstwiese (Baumschnitt/
Mähen) gedacht sind. Kassenprüfer Hans Hickel, der zusammen mit 
Eberhard Höfer die Prüfung durchführte, bescheinigte eine vorbildlich 
geführte Vereinskasse. Auf seinen Antrag wurde der Kassier und die Vor-
standschaft einstimmig entlastet. 
Die darauffolgenden Wahlen leitete der 1. Vorsitzende Wilhelm Müller, da er 
selbst in diesem Jahr nicht zur Wahl stand. Der 2. Vorsitzende Manfred Hoff-
man und Pressewart Werner Leiblein wurden einstimmig wiedergewählt. 
Auch die Beisitzer Gerda Greschner, Edith Schmidt und Olaf Maßholder 
sowie die künftigen Kassenprüfer wurden ohne Gegenstimme gewählt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ erwähnte Wilhelm Müller, dass der 
sehr insektenfreundliche Goldblasenbaum, den der Verein im Herbst 
2018 gestiftet und mit viel Aufwand im Pausenhof der Elsenztalschule 
und des Gymnasiums gepflanzt hatte, von Vandalen ringsum entrindet 
wurde und dadurch abstarb. Danach schloss der Vorsitzende die Veran-

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.45 Uhr
Hochhaus	 13.50 Uhr
Fa. Reindl	 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 14.00 Uhr
Bäcker Fromm	 14.05 Uhr
Rathaus	 14.10 Uhr
Waldfriedhof	 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Der Eintritt beträgt sensationelle 0,00 €. Und für reichlich Kaffee, Ku-
chen, (Glüh-)Wein etc. ist gesorgt. Das Wichtigste am Schluss: Eintritt 
ist nur nach der 3G-Regel erlaubt.
Eine einzige Ausnahme gibt es nur für den Pfalzgrafen, denn der ruhte, so 
viel sei verraten, 400 Jahre im großen Fass zu Heidelberg und wurde daher 
vom Gesundheitsamt als vollständig durchdesinfiziert anerkannt.

Akkordeon-Club Bammental

Herbstkonzert am Sonntag, dem 14. November um 17 Uhr 
in der TV-Halle
Endlich ist es soweit! Das Herbstkonzert des Akkordeonclub-Bammental 
kündigt sich an. Die Proben des Orchesters konnten nach der doch längeren 
Corona bedingten Zwangspause vor geraumer Zeit wieder aufgenommen 
werden. Vor dem Herbstkonzert am Sonntag, dem 14. November findet sich 
das Orchester noch zum Probewochenende in Bad Dürkheim in zwangloser 
Atmosphäre zusammen, um die letzten Feinheiten zu erzielen. Das Reper-
toire umfasst einen Querschnitt aus vielen Musikrichtungen, von modernen 
Stücken bis zur Klassik. Lassen Sie sich überraschen und begeistern!
Karten für das Konzert am Sonntag, dem 14. November um 17 Uhr in 
der TV-Halle gibt es bei den Vorverkaufsstellen: Gartencentrum Scheid, 
Buchhandlung Staiger und Tabakwaren Beck für 11,- € und an der Abend-
kasse für 12,– €.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis dafür, dass wir aufgrund der Corona 
Einschränkungen in diesem Jahr nur ein begrenztes Kontingent an Kar-
ten verkaufen dürfen und dazu angehalten sind, Ihre Kontaktdaten zu er-
fassen sowie für die Einhaltung der 2G Regel zu sorgen. Zur Verstärkung 
unseres Vereins suchen wir MitspielerInnen, die gern moderne Akkor-
deonmusik von Klassik bis Pop spielen. Weitere Informationen können 
Sie unter: www.akkordeonclub-bammental.de entnehmen. � FM

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Jahreshauptversammlung
Der Sängerbund Reilsheim-Bammental lädt zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Diese findet am Freitag, 29. Oktober 2021, 20 Uhr in 
der Altentagestätte statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Jahresbericht, 
3. Kassenbericht, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung der Vorstand-
schaft, 6. Wahlen, 7. Verschiedenes.
Alle aktiven und passiven und Ehrenmitglieder sind herzlich eingeladen! 
Bitte beachtet die 3 G–Regeln. Auf rege Beteiligung freut sich die Vor-
standschaft.� Siegrid Emig, Schriftführerin

staltung mit dem Wunsch nach einer wieder „normalen“ Hauptversamm-
lung im Februar 2022. Im Anschluss wurden von 16 bis 18 Uhr die Preise 
an die Gewinner des diesjährigen Blumenschmuckwettbewerbs der Ge-
meinde Bammental und des Obst- und Gartenbauvereins wie im Vorjahr 
im Foyer der Elsenzhalle überreicht. Alle Preisträger waren hierzu schrift-
lich eingeladen worden. 
Bürgermeister Holger Karl und der OGV-Vorsitzende Wilhelm Müller 
überreichten die Blumenpräsente in vier Kategorien und gratulierten 
den Preisträgerinnen bzw. Preisträgern. Aufgrund der Corona-Regeln 
herrschte „Einbahnverkehr“ und alle Gäste wurden registriert. 
Die besonders „blumenaktiven“ Hauseigentümer und Mieter/-innen er-
hielten eine Präsentkiste und an die Preisträger des 2. Preises wurde eine 
ansprechende Blumenschale. vergeben. Hier wurden die floralen Inhalte 
noch mit passenden Sachpreisen ergänzt. Die Gewinner der dritten Kate-
gorie konnten sich über herrliche Orchideentöpfe freuen; die etwa 60 Be-
lobigungen konnten ein schönes Alpenveilchen mit nach Hause nehmen.
� W. L., Pressewart

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitbürger/innen, leider findet auch dieses Jahr unsere Lokalschau 
nicht statt. Wir hoffen diese nächstes Jahr wieder durchführen zu können 
und Sie bei uns im Kleintierzüchterheim Willkommen zu heißen.
� Die Vorstandschaft

Theaterverein Goukelkappe

Kurpfälzer Geschichte(n)
Wenn man lange gefastet hat, sollte man nicht gleich mit einem opulen-
ten Mahl beginnen. Genau so ist das mit dem Theater. Nach dem langen, 
Corona-bedingten Entzug möchten wir erst mal klein anfangen.  Am 
Sonntag, dem 28. November, laden die Goukelkappe, die Buchhandlung 
Staiger und das Familienzentrum ein zu

Kurpfälzer Geschichte(n)
Das ist das kleine Geschwisterchen vom „Kurpfälzer Abend“.

Da gibt es unter anderem Ge-
schichten aus dem neuen Heimat-
kalender der RNZ „Unser Land“. 
Etwa einen Bericht vom Badespaß 
früher in den gefluteten Elsenz-Au-
en zwischen Mauer und Bammen-
tal oder von einer geheimnisum-
witterten Kurpfälzer Tierart, dem 
gemeinen Ilwedritsch (Foto anbei, 
species: bestia palatinensis müller- 
thurgaui). Dazu gibt es viel Theater 
und Musik. Und, was eine echte 
Sensation ist, der einstmalige Pfalz-
graf selbst ist vertreten. So unglaub-

lich das auch klingen mag, Friedrich der IV-V (vier bis fünfte) daselbst ist 
wieder da. Aber vergewissern sie sich selbst: Sonntag, der 28. November, 
16 Uhr im Familienzentrum, ab 15 Uhr geöffnet.
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Liederkranz

Jahreshauptversammlung des Liederkranzes
Der Liederkranz 1893 e.V. Bammental hatte am vergangenen Freitagabend 
zur Hauptversammlung für das Jahr 2021 ins Gasthaus „Zum Vogelheim“ 
eingeladen. Vorsitzender hieß die aktiven und passiven Mitglieder, Diri-
gent Wolfgang Sachs sowie Frau Birte Holsten von der Chorgemeinschaft 
„Singing Friends“ herzlich willkommen und stellte fest, dass die Einladung 
zur Versammlung ordnungsgemäß erfolgt war. In einem Kurzbericht zeich-
nete er die durch Corona geprägten Monate mit zeitweisen Probeabenden 
unter schwierigen Bedingungen seit der letzten Jahreshauptversammlung 
im Januar 2020 nach. Danach gedachten die Anwesenden der 2020 und 
2021 verstorbenen Vereinsmitglieder. Für die erkrankte Kassenführerin 
Stefanie Herschinger übernahm Wilhelm Müller den Kassenbericht. Per 
Overheadprojektor waren alle wichtigen Einnahmen- und Ausgabenpos-
ten übersichtlich dargestellt. Entsprechend der Stellungnahme der Kassen-
prüfer, die eine vorbildlich geführte Vereinskasse bescheinigten, wurde die 
Vorstandschaft anschließend einstimmig entlastet. 
Die darauffolgenden Wahlen leitete der 1. Vorsitzende Wilhelm Mül-
ler, da er selbst in diesem Jahr nicht zur Wahl stand. Der 2. Vorsitzende 
Michael Herschinger und die Kassiererin Stefanie Herschinger wurden 
einstimmig wiedergewählt. Auch die weiteren zur Wahl stehenden Funk-
tionsträger – Beisitzer, Vergnügungsausschussmitglieder sowie die Kas-
senprüfer - wurden ohne Gegenstimme gewählt.
Dirigent Wolfgang Sachs beleuchtete danach aus der Sicht des Chorleiters 
die anstehenden musikalischen Herausforderungen und den eng getakte-
ten Probeplan für das Weihnachtskonzert. Er wies insbesondere auf die 
Wichtigkeit des regelmäßigen Singstundenbesuchs hin. Wilhelm Müller 
gab noch einen Ausblick auf die anstehenden Termine bis zum Jahresen-
de. Höhepunkt ist das Weihnachtskonzert am 1. Adventsonntag um 17 
Uhr in der Evangelischen Kirche in Bammental. Am Volkstrauertag fin-
det die sängerische Ehrung der verstorbenen Mitglieder von Liederkranz, 
Sängerbund und Volkschor im Rahmen eines gemeinsam gestalteten Got-
tesdienstes statt. Anschließend singt der Chor noch bei der Gedenkfeier 
am Ehrenmal im Alten Friedhof.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde für die Teilnahme beim Besuch 
der Partnergemeinde Vertus vom 27. Bis 29. Mai 2022 geworben; man 
sollte dort „singfähig“ sein. Danach schloss der Vorsitzende die Veran-
staltung mit dem Wunsch nach einer „normalen“ Hauptversammlung im 
Januar 2022.� W. L.

Singing Friends

Kreative Explosion nach der Krise
Singing Friends ist startklar. 
Wenn Sie Lust haben einen innovativen Chor zu erleben, dann sind Sie 
bei uns richtig. Sie erhalten in unseren Proben nicht nur eine aktuelle Li-
teratur, sondern parallel ebenso stimmbildnerische Anweisungen. Wenn 
Sie an popmusikalischer Literatur Interesse haben, an Highlights aus den 
letzten Jahrzehnten, an Probewochenenden in der Musikakademie in 
Weikersheim sind Sie bei uns richtig. 
Wir sind eine nette Gemeinschaft und offen für jedes Alter. Wir proben je-
den Freitag, von 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr in Bammental, im evangelischen 
Gemeindehaus. Wir richten uns nach der 2-G-Regelung und haben einen 
großen Luftfilter im Raum. Suchen Sie den Kontakt zu uns und schauen 
Sie einfach in unsere Proben hinein. Es wird Ihnen gefallen. Wir schätzen 
Engagement und Qualität bei unserer musikalischen Arbeit. Wir steigern 
Ihr Wohlbefinden und garantieren Spaß.
Machen Sie sich ein Bild von uns. Sie können uns aber auch unter der Nr. 
0172 6594241 (Wolfgang Sachs) kontaktieren.� Das Organisationsteam 

Altstadt Kerweborscht

Versammlung
Am Freitag, dem 5. November treffen wir uns, um 20 Uhr im „Phönix“! 
Bitte 3G-Regel beachten!� HGM

Reiterverein Bammental

Vereinsnachrichten Reiterverein Bammental e.V. –  
Oktober 2021
Liebe Mitglieder, die Generalversammlung 2021 findet am Donners-
tag, den 04.11.2021 um 20:00 Uhr in der Gaststätte TSV Nordstern 05, 
Kraichgaustrasse 1 in Leimen-Gauangelloch statt.

FC Bammental e.V.

Erneut kein Sieg – Aufstiegsanwärter Neuenheim wartet
Beim Gastspiel am vergangenen Sonntag in Ketsch blieb unser FCB auch 
im vierten Spiel in Folge ohne Sieg. Den Hausherren musste man sich mit 
3:2 geschlagen geben.
SpVgg 06 Ketsch - FC Bammental � 3:2
Der Start beim Auswärtsspiel in Ketsch verlief nach Wunsch aller Bam-
mentaler, bereits in der siebten Minute erzielte Carsten Klein die zu 
diesem Zeitpunkt verdiente FCB Führung. Doch die Freude an diesem 
schönen Sonntagmittag sollte nur von kurzer Dauer sein. Bereits in der 
12. Spielminute konnte die Heimelf den 1:1 Ausgleich erzielen, den ein 
individueller Fehler unseres FCB im Aufbauspiel begünstigte. Nach dem 
Gegentreffer verlor das Team von Trainer Jens Großmann den Faden, er-
neut half man den Ketschern entscheidend mit um in der 30. Minute mit 
2:1 in Führung zu gehen. 
In den zweiten 45. Minuten war unsere Elf bemüht Druck auf den Gegner 
auszuüben und das Spiel noch zu drehen, aber die Heimelf lieferte eine 
konzentrierte Leistung in der Abwehr und ermöglichte unserem FCB nur 
wenige Chancen, die am Ende auch nicht in zählbares umgesetzt werden 
konnte. Mit zunehmender Spieldauer merkte man den FCB-Spielern an, 
dass auch der Glaube an einen Punktgewinn verloren ging. Folgerichtig 
erzielte Ketsch in der 90. Minute den Spielentscheidenden Treffer zum 
3:1. In der Nachspielzeit konnte Lukas Rehberger nach einem Eckball 
noch auf 3:2 verkürzen. 
Aufstellung: Wunder – Waxmann, Dosch, J. Rehberger (40. L. Rehber-
ger), M. Güner (85. Wacker) – M. Schneckenberger, Teufel (60. Kampp), 
N. Schneckenberger, , Sertdemir (70. Schwind), Wurm – Klein
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 30.10.2021 gastiert mit dem 
ASC Neuenheim einer der Aufstiegsanwärter an der Schwimmbadstraße. 
Anpfiff der Begegnung ist um 16:00 Uhr.

TV Bammental e.V.

– Handball –
AOK Grundschulaktionstag 2021
Aufgrund der Corona-Pandemie gab es im Schuljahr 2020 keinen AOK 
Grundschulaktiontag, deshalb war dieses Jahr einiges mehr los in der El-
senzhalle.
Im Normallfall ist der Grundschulaktionstag für die 2. Klassen gedacht 
aber in diesem Jahr hat man den Kindern der 3. Klasse die Chance gege-
ben, die ausgefallene Aktion vom letzten Jahr nachzuholen. Also haben 
wir einfach die Klassen in zwei Schichten eingeteilt. Von 08:00 bis 10:00 
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Uhr haben wir also die 3. Klassen empfangen, danach wurde gelüftet und 
desinfiziert und von 10:30 bis 12:30 waren dann die 2. Klassen am Start. 
Und so konnten wir in Summe 124 Kinder der Elsenztalschule nicht nur 
begrüßen, nein wir konnten ihnen an unseren kreativen Stationen auch 
Bewegung, Spiel, Spaß und Begeisterung vermitteln, alles unter dem Mot-
to: “Lauf Dich frei, ich spiel dich an“. Handball im Spiel gegeneinander, 
Handball-Memory, Slalomprellen,  Geschwindigkeitswerfen, Gegenstän-
de zielgenau abwerfen und mit „Nudeln“ fangen spielen - das Programm 
war vielseitig und auch darauf ausgelegt, zu zeigen, das Handball ein sehr 
vielseitiger Sport ist, bei dem viele Bewegungsabläufe zusammen passen 
müssen. Zum Abschluss konnten die Kinder dann noch Ihre Schnelligkeit 
beweisen. Beim Sprint und gleichzeitiger Geschwindigkeitsmessung kam 
ein Kind auf 22km/h, was eine mehr als beachtliche Leistung darstellt. 
Mit einem Lächeln im Gesicht und der Rückmeldung an uns, dass es ih-
nen sehr gut gefallen hat, konnten die Kinder dann zum Ende des Grund-
schulaktionstages ihre von uns Handballern vorbereitet Geschenktüte 
entgegennehmen. Wir hoffen sehr es hat allen gefallen, die erste Resonanz 
noch in der Halle von den Lehrern/Lehrerinnen und auch von den Kin-
dern war sehr positiv. Ein großer Dank an die Trainerinnen und Trainer 
die es möglich gemacht haben die Kinder innerhalb des Grundschulak-
tionstages für vier Stunden mit Handballinhalten zu begeistern. Ein ganz 
großer Dank geht auch an die Firma Ensinger die uns 15 Kisten Wasser 
„Ensinger Sport“ für die Kinder zur Verfügung gestellt hat
WIR, der TV Bammental Handball - mit Begeisterung dabei - das war 
er der Grundschulaktionstag 2021.

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 

6699225511  GGaaiibbeerrgg  
RReeiillsshheeiimmeerr  WWeegg  11   
BBüürroo::  NNggdd..--WWaallddhhiillssbbaacchh  
  
  
  

TTeelleeffoonn::  0066222233  //  55446600  
MMoobbiill::  00117733  //  33008822666622  
rraaiinneerr--ggeebbeerrtt@@tt--oonnlliinnee..ddee  
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rückblick auf die Gemeinderatssitzung 
am 21.10.21

Einstimmig hat der Gemeinderat dem Haushaltsplanentwurf 2022 mit 
den Teilhaushalten Forst, Klimaschutz, Naturschutz zugestimmt. Mit 6 
Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und einer Enthaltung hat sich das Gremium 
für die Vertagung des Tagungsordnungspunktes Anschaffung von statio-
nären Lüftungsanlagen für Schule und Kindergarten ausgesprochen. Ge-
schlossene Zustimmung aus allen Fraktionen gab es für die Planung und 
Ausschreibung der Photovoltaikanlagen auf der Friedhofskapelle und 
Bürgerhaus. Ausführliche Informationen aber auch intensive Diskussionen 
begleiteten die Tagesordnungspunkte. Hier eine Zusammenfassung:
Haushaltsplanentwurf 2022: Wer an der Waldbegehung vor wenigen 
Wochen mit der Revierleiterin Melissa Rupp und Forstbezirksleiter Phi-
lipp Schweigler nicht teilnehmen konnte, bekam auf der Gemeinderatssit-
zung noch einmal Gelegenheit, zu erfahren, „was im Wald abgeht“, um es 
mit den Worten der Revierleiterin zu sagen, und wie der Haushaltsplan 
2022 für den Forst aufgestellt ist. Im Forstwirtschaftsjahr 2022 ist ein Ein-
schlag von 875 Festmetern vorgesehen. Es wird mit Ausgaben in Höhe von 
53.000 Euro gerechnet. Ihnen stehen Einnahmen in der gleichen Höhe ge-
genüber. Rupp berichtete, dass man im Wiesenbacher Forst „gut im Plan“ 
liegt und seit 2016 insgesamt 6.148 Festmeter eingeschlagen wurden. Laut 
Plan können die noch ausstehenden 3.851 Festmeter auf die kommenden 
vier Jahre verteilt werden. Die Forstfachleute plädieren jedoch für eine 
Reduktion des jährlichen Hiebes auf rund 650 Festmeter. Aus der Liste 
der Maßnahmen nannte Melissa Rupp unter anderem die Verkehrssiche-
rung am Nonnenbrunnen, die Jungbestandspflege, die Pflanzung von 500 
Weißtannen, die Sicherung von Kulturen, Eichenverjüngung und einen 
Hieb in einem Douglasien-Fichten-Bestand im Jahr 2022. 
Corona und die damit verbundenen Kontaktbeschränkungen ließen vie-
le Klimaschutzmaßnahmen mit Beteiligung der Öffentlichkeit nicht zu, 
bedauerte Bürgermeister Eric Grabenbauer. Mit der Beteiligung an der 
Earth-Hour, am Stadtradeln, an der Thermografie-Aktion mit der AVR 
Energie GmbH, mit Hofflohmarkt, Bildung des Klimaschutzteams, dem 
Beschluss im Gemeinderat für Photovoltaikanlagen auf Friedhofskapel-
le und Bürgerhaus, Einkaufen im KOKA, Kommunalen Kaufhaus Ba-
den-Württemberg, sind nicht wenige Maßnahmen für den Klimaschutz 
bereits auf dem Weg. Für 2022 sind Fortsetzungen bereits begonnener 
Maßnahmen wie beispielsweise die restliche Umstellung der Beleuchtung 
auf LED am Bürgerhaus/Bauhof und am Rathaus und das Angehen neu-
er Maßnahmen geplant, die der Sensibilisierung für mehr Klimaschutz 
dienen und Schülerinnen und Schüler der örtlichen Schule aber auch die 
kommunale Öffentlichkeit einbeziehen. Der Entwurf des Haushaltsplans 
sieht dafür 20.000 Euro als Kostenaufwand vor. 
In Sachen Naturschutz berichtete Umweltberaterin Luzy Körtgen über be-
gonnene Maßnahmen, die von ihr betreut und weiter fortgeführt werden, 
aber auch über weitere für 2022 geplante und den damit verbundenen or-
ganisatorischen Aktivitäten.  Das Augenmerk liegt auf der Landschaftspfle-

ge, dem Artenschutz, den Streuobstwiesen, der Baumpflege, dem privaten 
und öffentlichen innerörtlichen Grün, der Beschilderung von Wanderwe-
gen, der Nachhaltigkeit und Umweltbildung. Insgesamt sollen 150.000 
Euro im Haushaltsplan für den Naturschutz eingestellt werden. 
Anschaffung von stationären Lüftungsanlagen für Schule und Kinder-
garten: Die Installation der Lüftungsanlage im Jahre 2012 in der Panora-
maschule hat sich während der ersten Covid-19 Welle im Frühjahr 2020 
bewährt. Die Anlage konnte auf vollständigen Außenbetrieb umgestellt 
und die Räume adäquat mittels CO²-Sensoren belüftet werden. In Räu-
men, die nicht an die Lüftungsanlage angeschlossen sind, wird über die 
Fenster frische Luft zugeführt. Die Landesregierung gab angesichts der 
drohenden vierten Corona-Welle Hinweise an die Kommunen, Vorkeh-
rungen für raumlufttechnische Verbesserungen zu treffen, damit der Un-
terricht an Schulen und die Betreuung in Kindertageseinrichtungen ohne 
Beeinträchtigungen stattfinden kann. 
Trotz Förderprogrammen und Verwaltungsvorschriften ist guter Rat teuer. 
Wie sollen wir uns verhalten? fragte Bürgermeister Eric Grabenbauer den 
Gemeinderat. Er und Hauptamtsleiter Markus Kustocz erläuterten, dass in-
klusive der zwei Räume im Altbau (Anbau der Schule) es insgesamt neun 
Räume wären, für welche die Gemeinde mobile Luftreiniger beschaffen 
könnte. Kostenpunkt: 40.000 Euro. Doch die mobilen Geräte haben Nach-
teile, wie Geräuschemissionen und einen hohen Wartungsaufwand. Eine 
Alternative sind fest eingebaute raumlufttechnische Anlagen. Doch Fach-
planer haben festgestellt, dass deren Installation für die Panoramaschule mit 
unverhältnismäßig hohen Kosten verbunden ist. Sie empfehlen den Einbau 
dezentraler raumlufttechnischer Anlagen. Kostenpunkt: 285.600 Euro. 
Der Gemeinde liegt ein Förderbescheid vor und sie hätte aufgrund dessen 
57.120 Euro selbst zu tragen. Nach ausführlicher Diskussion verständig-
te sich das Gremium darauf, den Tagesordnungspunkt zu vertagen. Auch 
deshalb, um die Zeit zu nutzen, die technischen Entwicklungen in Sachen 
„Lüftungsanlagen“ zu verfolgen. Die Maßnahme müsste bis zum 6.9.2022 
umgesetzt sein, um die Förderung in Anspruch nehmen zu können.  
Planung und Ausschreibung der Photovoltaikanlagen auf der Friedhofs-
kapelle und Bürgerhaus: Der Gemeinderat hat bereits in früheren  Sitzun-
gen für die Installation von Photovoltaikanlagen auf der Friedhofskapelle 
und dem Bürgerhaus gestimmt. Jeweils 70 Module a´ 350 Watt sind vorge-
sehen. Nun hat das Gremium die Planung und Ausschreibung der Anlagen 
auf den Weg gebracht. Pro Anlage sind 60.000 Euro inklusive Gerüstbau 
und Ingenieurhonorar veranschlagt. Auf dem Dach des Jugendtreffs wird 
keine Anlage errichtet.� (Bericht Marika Gutschik-Schilling)

Falsche Bekannte unterwegs!

 Im Ordnungsamt gingen verstärkt Meldungen ein, dass Personen in der 
Gemeinde unterwegs sind, die vorrangig bei älteren Mitbürgern klingeln 
und sich als alte Bekannte oder entfernte Verwandte ausgeben. Gelangen 
diese Personen in die Wohnräume werden Gegebenheiten ausgekund-
schaftet und die Bewohner über Geld – und Wertgegenstände ausgefragt.
Versichern Sie sich ob Sie die Person die vor der Tür steht tatsächlich ken-
nen und lassen sie sich notfalls einen Ausweis zeigen.  Melden Sie ver-
dächtige Beobachtungen direkt über die Notrufnummer 110 der Polizei.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Termine
28.10.21 Nachbarschaftshilfe & Gemeinde - Vortrag zum Thema Demenz  17.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
02.11.21 Freundeskreis Heimatmuseum  Treffen 19.30 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
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Wenn die Blätter raschelnd fallen….

schon Friedrich Hebbel beschreibt in seinem Gedicht „Herbstbild“ 
wie in dieser Jahreszeit die Bäume ihr farbenfrohes Blattwerk abwerfen. 
Auf Bürgersteigen und Wegen wird das heruntergefallene Herbstkleid, 
jedoch schnell zu einer gefährlichen Rutschpartie für Fußgänger und 
Radfahrer. 
Deshalb erinnern wir an die gültige Räum- und Streupflichtsatzung, die 
neben der allgemein bekannten  Schneeräumpflicht auch die Entfernung 
von Laub im §4  vorsieht.  Weiterhin darf das Laub nicht einfach auf die 
Straße gekehrt werden, hier drohen Bußgelder.  Das Laub können Sie ein-
fach in Ihrer Biotonne entsorgen, sollte der Platz nicht ausreichen können 
Sie beim Antoniushof zusätzliche Papiertüten erwerben, die sie einfach 
bei der nächsten regulären Leerung neben die Tonne stellen.  Oder nutzen 
Sie das Laub in Ihrem Garten als natürlicher Winterschutz für Flora und 
Fauna.

Neubau „Kindergarten und Schule“ 

Temporäre Vollsperrung der Panoramastraße in der Zeit 
vom 02.11. bis 05.11.2021
Die neue Wasserhausanschlussleitung muss in der Panoramastraße in den 
Bestand eingebunden werden. Hierzu muss die Straße an zwei Stellen ge-
öffnet und die Straße temporär in der Zeit vom 02.11. bis 05.11.2021 voll 
gesperrt werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2021 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
12./26. 	 10./24. 	 6./19. 	 17. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 
11./25. 	 2./15./29. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt. 

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 15. November, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt.
Der KLiBA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der Termin am 
vorhergehenden Freitag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen: am besten direkt bei der KliBA: 06221  
99875-0 oder info@kliba-heidelberg.de, aber auch über Tel. 06223  
9502-41 oder beate.friedetzki@wiesenbach-online.de. 
Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mittei-
lungen“. Heute geht es um Wärmedämmung.

und

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

01.11.   Holch, Harald� 80 Jahre
01.11. Scheerer, Harald Ludwig� 70 Jahre
Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

STERBEFÄLLE

Hilde Groß geb. Richter ist am 11.10.2021 verstorben.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Jugendfeuerwehr

Im Feuerwehrhaus sind die Kürbisse los
Vor deiner Tür die Geister wuseln,
denn am Sonntag ist der Tag zum Gruseln!
Hexen, Monster, allerlei
und auch wir sind mit dabei.
Die Löschdrachen haben alle ihr Bestes gegeben
und erweckten die Kürbisse im Feuerwehrhaus zum Leben.
Pünktlich um 18.00 Uhr abends fängt es im Feuerwehrhaus an zu spuken,
ihr dürft gern mal durch die Fenster lugen
bei einem kleinen Abendspaziergang
an unserem Foyer vom Feuerwehrhaus lang.� (YF)

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Sankt Martin –  
Ziehen unsere Kinder mit den Laternen durchs Dorf?
Die Kulturgemeinschaft hat gute Nachrichten für die Wiesenbacher Kin-
der. Nach der pandemiebedingten Pause im vergangenen Jahr planen wir 
in diesem Jahr wieder einen Martinsumzug. Aufgrund der Corona Aufla-
gen wird es erneut etwas anders ablaufen als in früheren Jahren.
Da noch es pandemiebedingt noch immer viele Unwägbarkeiten gibt ver-
zichten wir auf den großen gemeinsamen Umzug durch die Wiesenbacher 
Straßen. Dennoch sollen alle Familien gemeinsam mit ihren Kindern und 
den leuchtenden Laternen am Martinsabend,11.11.2021 sternförmig von 
Zuhause zur Biddersbachhalle ziehen. Dort wird dann St. Martin hoch zu 
Ross auf alle Kinder warten. Voraussichtlich werden 2 ältere Kinder uns 
die Geschichte vom heiligen Martin näherbringen. Dieser römische Sol-
dat, der mit dem Schwert seinen Mantel teilte, damit der frierende Bettler 
am Straßenrand in der kalten Nacht nicht frieren musste. 
Gemeinsam werden dann die katholische Gemeindereferentin Frau Abele 
und unsere evangelische Pfarrerin Frau Gnändinger eine kurze Ansprache 
für die Kinder und deren Familien halten und den Segen sprechen. Daran 

anschließen wollen wieder gemeinsam mit der Jugendkapelle des Musik-
vereins all die schönen Martinslieder singen. Die Kulturgemeinschaft hat 
hierzu wieder die beliebten Martinsmännchen einzeln verpackt bestellt, 
die vor Ort an die Kinder verteilt werden.
Selbstverständlich sind wir alle gehalten die aktuellen Corona-Verord-
nungen zu beachten. Hierzu werden wir die genaueren Regelungen in der 
kommenden Woche veröffentlichen.
� Jürgen Berger, Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.

Gemeinsam wollen dem Heiligen Martin von Tours gedenken, der einst seinen 
Mantel einem frierenden Bettler schenkte. Rund um ein das Martinsfeuer wol-
len wir gemeinsam Martinslieder singen.

VDK Ortsverband

VdK in Wiesenbach hat neuen Vorstand, dieser stellt sich 
und die Arbeit des VdK am 10.11.21 im Antoniushof vor
Aus gesundheitlichen Gründen hat Herr Norbert Staudt, der gemeinsam 
mit Herrn Gerhard Moschny, viele Jahre lang den Sozialverband VdK, 
Ortsverband Wiesenbach, ehrenamtlich leitete und führte, sein Amt zu-
rückgegeben. Deshalb fand am 08.09.2021 im katholischen Pfarrzentrum 
in Wiesenbach, eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt, bei 
der ein neuer Vorstand gewählt wurde.
Vorsitzender: Bertold Dünzl • Kassier: Harri Kühner • Schriftführerin:               
Ursula Wirth

Nachdem zwischenzeitlich die 
komplette Übergabe erfolgte, fand 
am 11. Okt. eine konstituierende 
Sitzung statt, an der, in beratender 
Funktion, Herr August Seel, Kreis-
verbandskassier, teil nahm. An die-
ser Stelle möchten wir im Namen 
des Ortsverbandes Herrn Norbert 
Staudt und Herrn Gerhard Mosch-
ny unseren herzlichsten Dank aus-
sprechen. Wir wünschen ihnen auf 

ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, Gesundheit und die besten Segens-
wüsche. Wir möchten auch noch einmal darstellen, wie wichtig der VdK 
für eine Gemeinde ist, da er gerade für Menschen eines fortgeschrittenen 
Alters die einzige Anlaufstelle für soziale Fragen sein kann. Darum laden 
wir alle Interessierten und natürlich auch alle Mitglieder und Freunde zu 
einem Kennenlerntreff am 10.11.2021, ab 15:00 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen in den Antoniushof ein. Der Antoniushof befindet sich in der Nähe 
der beiden Wiesenbacher Kirchen in der Hauptstr. 77.� Der Vorstand, 
Text: Ursula Wirth und Berthold Dünzl, Foto: Privat
�

Musikverein Wiesenbach

– Jugend –
Benefizkonzert am 14.11.2021 - Proben mit Vollgas! Das Konzert der 
Vereinsjugend zusammen mit der SRH-Bigband rückt näher. Das Bene-
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zelner Stücke. Bei den letzten Proben ist auch eine Sängerin zur Jugend-
kapelle gestoßen: Luisa Christopher wird durch ihren Gesang einzelnen 
Stücken eine ganz neue Qualität verleihen.
SRH-Bigband Gastgeber bei Proben: Der Verein freut sich sehr darüber, 
die SRH-Bigband als Partner gewonnen zu haben. Besonders groß ist die 
Freude, dass es zu einer direkten musikalischen Kooperation kommen 
wird: Einige junge Musiker werden bei Stücken der Bigband mitspielen 
und Soli übernehmen. Dies wird sicher einer der Höhepunkte des Kon-
zertes werden. Zu einer ersten gemeinsamen Probe kommt es in dieser 
Woche in Heidelberg.� Markus Rösch

          
 Hast du Lust auf  

dann melde dich bei uns! 

Zu einer kostenlosen Schnupperstunde mit 

einer   OOrrcchheesstteerrffllööttiissttiinn!!  
 

WWaannnn::  Am  1166..1100..  und  3300..1100..    
1100..0000  bis  1188..0000  UUhhrr    

WWoo:: im MV Vereinsheim  
WWeerr:: Kinder ab 8 Jahre 

- Nur mit Anmeldung - 
 

Anmeldung bei: 

WWoollffggaanngg  AArrnnoolldd  

0172/6206316  

jugendleiter@mv-
wiesenbach.de  
  

 

SG 05 Wiesenbach e.V.

Gastspiel in Dossenheim
Am Mittwoch, den 27.10. gastiert die Mannschaft von Helmut Hafner 
und Rene Bälz beim FC Dossenheim 3. Nach knapp zweieinhalb Wochen 
spielfrei geht es wieder um Punkte für die SG Wiesenbach. Um 19 Uhr ist 
Anpfiff in der Partie.
Das auf Samstag gelegte Spiel gegen den FC Blau-Weiß Neckargemünd 
wurde erneut verlegt und findet erst im Dezember statt. Als Ersatz setzte 
Hafner auf den kommenden Samstag ein Training an, um wieder auf ei-
nen guten Level zu kommen.� (TB)

Mountainbike Abteilung der SG
Liebe Mountainbike Begeisterte, Fahrtreff am Wochenende: der nächste 
Fahrtreff der Mountainbiker findet am Samstag, dem 13.11., statt. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am SG-Wiesenbach Parkplatz am Ortsende von 
Wiesenbach in Richtung Langenzell. Wir hoffen auf einigermaßen gutes 
Wetter und drehen erst einmal eine auch für AnfängerInnen geeignete 
Runde durch die Wälder der Umgebung. Zum Mitfahren reichen Bike, 
Helm und Handschuhe. Kontakt: Martina Lindheimer, Klaus Oestrei-
cher; MTB-Wiesenbach@mail.de

fizkonzert wird am 14.11.2021 um 
16:00 Uhr in der Biddersbachhalle 
stattfinden. Dies steigert die Aufre-
gung, aber auch die Konzentration 
auf das große Ereignis. 
Kidi: Statt Eintritt werden Spen-
den von den Konzertbesuchern 
erbeten. Diese sind für „Kidi“ be-
stimmt, den ambulanten Kinder-
hospizdienst des Diakonischen 
Werks der Evangelischen Kirche 
mit Sitz in Heidelberg. Die Aufga-
be von „Kidi“ ist, kranke Kinder 
und Jugendliche mit verkürzter 
Lebenserwartung sowie ihre Fami-
lien zu stärken und für Entlastung 
zu sorgen. Mit verschiedenen Pro-

jekten wie heilpädagogischem Reiten oder dem Ausflugsprojekt ‚Einmal 
abschalten‘ schenkt  „Kidi“ Stunden ohne Sorgen. Zusätzlich begleitet 
„Kidi“ Familien in der Trauer um ein Geschwisterkind oder eines schwer-
kranken Elternteiles. In sogenannten Trauergruppen besteht die Möglich-
keit in einem geschützten Raum, Trauer zu verarbeiten. Die Angebote von 
„Kidi“ sind alle kostenlos und werden über Spenden finanziert.

Konzentriert - Anton, Levin und Jonathan (v.l.n.r.) von der Rhythmusgruppe
� Bild: Wolfgang Arnold

Neue Erfahrung und Abschied zugleich: Nicht nur, um eine möglichst 
große Spende weitergeben zu können, wünscht sich der Verein viele Be-
sucher an diesem Tag. Da mehr als zwei Jahre lang keine Auftritte mehr 
möglich waren, brennt der musikalische Nachwuchs darauf, sich dem Pu-
blikum zu zeigen. Für viele Musiker*innen wird das Konzert der Jugend 
die erste Live-Erfahrung sein. Solche Erfahrungen sind fester Bestandteil 
des Ausbildungskonzepts, sind sie doch die Grundlage jeder Motivation 
zu üben und Energien zu bündeln.
Dass dieses Konzept stimmig ist, kann man an den jungen Erwachsenen 
sehen, die bereits über eine lange Auftrittserfahrung verfügen. Zahlreiche 
von ihnen spielen bereits mehrere Jahre parallel bei Jugend- und Hauptka-
pelle. Ihre musikalischen Fähigkeiten, ihre Präsenz bei den Auftritten und 
ihre Routine auf und neben der Bühne bereichern nicht nur die jungen 
Musiker*innen selbst, sie sind auch für den Musikverein Wiesenbach von 
unschätzbarem Wert. Das Konzert am 14.11.2021 bedeutet dann auch für 
einen Teil der Jugend den Abschied aus der Jugendkapelle, und damit eine 
letzte Chance, dort nochmals richtig „Gas zu geben“.
Auf der Zielgeraden: Die Auswahl der Stücke aus den Bereichen Pop, 
Rock, Latin und Swing ist längst abgeschlossen. Frank Bacqueville, der 
musikalische Leiter, arbeitet nun mit den Musiker*innen an den Feinhei-
ten. Unterstützt wird er dabei – wie könnte es anders sein – vom musikali-
schen Nachwuchs selbst, nämlich von Paul Arnold und Moritz Kaiser aus 
der Jugendkapelle. Beide übernehmen Satzproben oder das Dirigat ein-

Mit Leidenschaft dabei – Luisa  
Christopher� Bild: Wolfgang Arnold
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TV Germania

Einladung zum Tag des Kinderturnens
Komm vorbei!
Alle Kinder im Alter von 1 - 14 Jahren. Am Samstag, den 6.11.2021 von 
9 -13 Uhr, Biddersbachhalle und Parkplatz

Wanderung zum Fünfeckigen Turm in Neckarbischofsheim
Burgunderbratenduft empfing uns 
hoch oben im Fünfeckigen Turm. 
An den herbstlich gedeckten Ti-
schen der „Schmitthenner-Stube“ 
ließen wir uns das vom Ehepaar 
Braun zubereitete Mittagessen, 
samt Kaffee und leckerem Kuchen, 
gerne schmecken. Das hatten wir 
uns auch verdient. Die Wanderung 
begann mit einer kleinen Aufre-
gung am Bahnhof Sinsheim, drei 
der zwölf „Flotten Germanen“ wur-
den, von sich-schließenden-S-
Bahn-Türen, daran gehindert aus-
zusteigen. Nach kurzem Handy-  

Kontakt machte sich die Gruppe auf den Weg Richtung Bhf Arena/Muse-
um, wo die im Zug „eingesperrten“ dann ausstiegen. Somit ergab sich eine 
neue Streckenführung, zunächst unter der Bahn durch, am Segelflugplatz 
vorbei, dann etwas steiler den Weg zum Friedhof und auf die Höhe über 
Rohrbach. Auf einem Wiesenweg, mit herrlichen Ausblicken über den 
Kraichgau, die PreZero-Arena und die über allem thronende Burg Steins-
berg, erreichten wir den Waldrand. Im Wald folgten wir die ganze Zeit 
dem Langlochweg, und erblickten dann, gerade wieder auf den Feldern, 
zur Linken den Katzenbuckel und vor uns den ersten Aussiedlerhof von 
Neckarbischofsheim.
Die Stufen und der schmale Fußweg zur Rückseite des Turms waren 
schnell erklommen. Nun hieß es noch, die steilen, schmalen Treppen, 
eher Leitern, bis in die obere Turmstube zu besteigen. Oben angekom-
men, waren sich alle einig: Achim hatte nicht zu viel versprochen! 

Über die Hälfte der Wanderer war zum ersten Mal hier oben in dieser nos-
talgischen Stube, die dem Odenwaldklub seit 1964 als Klubraum dient. 
Damals bekam die Ortsgruppe Neckarbischofsheim den Turm von der 
Stadt „zur Nutzung und Pflege in Obhut“. Herr Braun, der 1. Vorsitzende 
des Vereins, setzte sich zu uns. Die angeregten Gespräche mussten dann 
leider unterbrochen werden, wir wollten die S-Bahn in Waibstadt nicht 
verpassen. Werner Braun begleitete uns noch durch den Schlosspark und 
wir verabschiedeten uns mit dem Versprechen, bald wieder zu kommen. 
Über einen schönen Waldweg und informativen Waldlehrpfad erreich-
ten wir Waibstadt. Dort spielte uns die Bahn nochmals einen Streich, 
das Abfahrtsgleis wurde geändert, die Schranke ging zu, …… dank eines 
aufmerksamen Bahnfahrers konnte die Tür aber so lange offen gehalten 
werden, bis alle eingestiegen waren. Allgemeiner Tenor beim Aussteigen 
in Mauer: „Es war eine wunderschöne Wanderung, bei goldenem Okto-
berwetter, an die wir ganz bestimmt immer wieder denken werden.“ � bh
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinderatssitzung vom 20. Oktober 2021

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Vergabe der Unterhalts- und Glasreinigung 
der gemeindeeigenen Gebäude
Die Reinigungsarbeiten wurden neu ausgeschrieben. Es sind 9 Angebote 
eingegangen. Die Firma Gies Dienstleistungen GmbH hat das wirtschaft-
lichste Angebot abgegeben und erhielt somit einstimmig den Zuschlag für 
die Reinigungsarbeiten ab 2022.
Gemeindewald Gaiberg – Waldhaushalt und Hiebsplan 
für das Jahr 2022 –
Die Planung geht von einem Holzeinschlagsvolumen von 1.320 Fm aus. Im 
letzten Jahr musste bedingt durch Käfer- und Krankheitsbefall mehr einge-
schlagen werden als geplant, daher wird im kommenden Jahr etwas einge-
spart. Ein herzlicher Dank ging an die Freiwilligen der Aktion „Waldretter“, 
mit deren Hilfe der Borkenkäferbefall eingedämmt werden konnte.
Bei planmäßigem Verlauf wird der Waldhaushalt in 2022 mit einem Über-
schuss von ca. 8.280 € abschließen.
Der Gemeinderat beschloss den Waldhaushalt und Hiebsplan 2022 ein-
stimmig.
Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung und Zustimmung 
zur Satzung der Jagdgenossenschaft
Aufgrund des neuen Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes und der Ver-
ordnung zu dessen Durchführung muss die Satzung der Jagdgenossen-
schaft Gaiberg überarbeitet werden. Der Gemeinderat beschloss daher, 
die Versammlung der Jagdgenossenschaft am 14.12.2021 um 18.30 Uhr 
im Bürgerforum einzuberufen. Bürgermeisterin Müller-Vogel wurde zur 
Versammlungsleiterin bestimmt und beauftragt die Tagesordnungspunk-
te aufzustellen und zu veröffentlichen. Zur Schriftführerin wurde Frau 
Wesselky bestimmt. Dem Entwurf der Satzung der Jagdgenossenschaft 
wurde zugestimmt und die Aufgaben nach § 11 Nr. 2 und Nr. 3 a)-e) 
und g)-k) zur dauernden Erledigung auf die Bürgermeisterin übertragen. 
Dem Beschluss der Jagdgenossenschaft, die Verwaltung ebendieser dem 
Gemeinderat zu übertragen wurde unter der Voraussetzung, dass der Sat-
zungsentwurf ohne inhaltliche Änderung von der Jagdgenossenschaft be-
schlossen wird zugestimmt.  
Zudem wurde beschlossen, dass die Verpachtung des Eigenjagdbezirks 
der Gemeinde zusammen mit dem gemeinschaftlichen Jagdbezirk erfolgt, 
solange die Verwaltung dem Gemeinderat übertragen ist. Alle Beschlüsse 
erfolgten einstimmig. 
Vergaben im Rahmen des Neubaus des Feuerwehrhauses
Das Büro Sternemann und Glup aus Sinsheim ist mit der Planung des 
Feuerwehrhauses betraut. Für die Detailplanung müssen nun Fachplaner 
für die einzelnen Gebiete hinzugezogen werden. Der Gemeinderat vergab 
daher einstimmig folgende Arbeiten:
– �Fachplanung Heizung-, Lüftung- und Sanitärinstallation zum Ange-

botspreis von 142.779,95 € an das Ing.-Büro Herrenbauer & Kurz 
GmbH.

– �Fachplanung Wärmeschutz und Energiebilanzierung zum Ange-
botspreis von 7.902,95 € an das Ing.-Büro Dr. Schiebl.

– F�achplanung Elektroplanung zum Angebotspreis von 109.169,28 € an 
das Ing.-Büro sib GmbH.

– �Fachplanung Tragswerkplanung zum Angebotspreis von 74.199,32 € an 
das Ing.-Büro Zeltmann.

– �Baugrunduntersuchung zum Angebotspreis von 4.388,72 € an das Ing.-
Büro Töniges GmbH.

– �Die vermessungstechnischen Leistungen zum Angebotspreis von 
3.570,00 € an das Ing.-Büro Schwing & Dr. Neureither.

Vergabe der Planungsleistungen für den Ruhehain
Die Grüne Liste hatte einen Antrag auf Errichtung eines Ruhehains ge-
stellt. Der Gemeinderat hat daraufhin das Büro-Zieger Machauer GmbH 
mit der Planung beauftragt. Die Ergebnisse wurden im Dorfentwicklungs-
ausschuss vorgestellt. Man einigte sich auf Variante 2 der 3 vorgestellten 
Möglichkeiten. Die geschätzten Baukosten liegen bei rund 70.000€ brutto.
Da im Frühjahr die Arbeiten ausgeschrieben werden sollen vergab der 
Gemeinderat den weiteren Planungsauftrag mit einer Gegenstimme und 
einer Enthaltung an das Büro Zieger-Machauer GmbH.
Vergabe an das Büro Geomer zur Fortschreibung des Starkregenrisi-
komanagements bzgl. Neubaugebiet „Oberer Kittel/Wüstes Stück“
Das Neubaugebiet „Oberer Kittel/Wüstes Stück“ ist noch nicht in das 
Starkregenrisikomanagement aufgenommen. Auch vor dem Hintergrund, 
dass noch ein Normenkontrollverfahren bzgl. der Entwässerung läuft ist 
dies wichtig. Der Gemeinderat vergab daher die Fortschreibung sowie 
die Ergänzung des Handlungskonzeptes und die zusätzliche hydraulische 
Simulation zur Maßnahmenplanung zum Angebotspreis von 6.397,44 € 
einstimmig an das Büro Geomer.
Vorberatung der Verbandsversammlung Abwasserzweckverband Im 
Hollmuth am 9. November 2021   
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der Jahresabschluss 2020, 
der Wirtschaftsplan 2022, Fremdwassermessungen im Verbandsgebiet, 
die Entwicklung von Klärschlammentsorgung und Phosphor-Recycling, 
Rückblick und Ausblick zu den Maßnahmen des Abwasserzweckverban-
des und die Festlegung des Termins der 99. Verbandsversammlung. Der 
Gemeinderat stimmte den Beschlussvorschlägen der Verbandsversamm-
lung einstimmig zu.     
Erhaltungsmaßnahme Kunstrasenplatz Gaiberg
Der Kunstrasenplatz ist mittlerweile 20 Jahre alt. Um den Platz weiter-
hin zu erhalten, muss dringend eine Erhaltungsmaßnahme durchgeführt 
werden.
Eine Fachfirma hat sich den Platz angesehen und empfiehlt, das über-
schüssige Granulat abzutragen und danach mit etwas Sand aufzufüllen. 
Dabei können auch Reparaturarbeiten durchgeführt werden, welche sich 
nach der Abtragung zeigen. Damit wäre der Platz für 2-3 Jahre wieder gut 
nutzbar. Der Gemeinderat vergab die Arbeiten einstimmig zum Ange-
botspreis von 6.966,26 € an die Firma P & T Sportplatzsysteme.
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Herzlichen Dank an die Waldretter!

In den letzten Jahren war der Boreknkäfer in den Wäldern auf dem Vor-
marsch. Um seine Verbreitung einzudämmen hilft es nur, die Bäume re-
gelmäßig auf Befall zu überprüfen. Für unserern Revierförster Reinhard 
alleine eine unlösbare Aufgabe. So wurde die Aktion „Waldretter“ ins Le-
ben gerufen und auch schnell einige motivierte Waldpaten gefunden! Sie 
bekamen alle einen eigenen Bereich, den sie wöchentlich besuchten und 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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auf Käferbefall und sonstige Auffälligkeiten überprüften. Nur mit ihrer 
Hilfe ist es gelungen die Verbreitung des Käfers zu bremsen. Revierförster 
Reinhard, Bürgermeisterin Müller-Vogel und der Gemeinderat dankten 
den Helferinnen und Helfern im Rahmen der letzten Gemeinderatssit-
zung herzlich für ihr großes Engagement. 

Martinsumzug muss leider ausfallen

Leider muss der Martinsumzug auch in diesem Jahr ausfallen. Die Fallzah-
len steigen derzeit wieder, die damit verbundenen Auflagen sind für uns 
nicht umsetzbar und das Risiko zu hoch. Die Martinsmännchen werden 
aber auf jeden Fall in Kindergarten und Schule verteilt. Und vielleicht ha-
ben Sie ja Lust mit ihren Kindern, Enkeln oder Geschwistern und ihren 
Laternen das nächtliche Gaiberg zu entdecken?
Bleiben Sie gesund!

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2021 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
3./16./30. 	 6./19. 	 9./23. 	 18. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261 931-310) werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 
8./22. 	 2./15./29. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag ab-
weichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

01.11.	 Dr. Ellen-Cornelia Nicklas� 70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

MGV 1890 Gaiberg

Jahreshauptversammlung des  
MGV Sängerbund 1890 Gaiberg e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des MGV fand am 29.09.2021 
um 19 Uhr im Clubhaus des SC Gaiberg statt. In diesem Jahr standen 
Neuwahlen, Ehrungen und eine Satzungsänderung auf der Tagesordnung. 

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
30.10.2021 Pre-Halloween-Openair-Barabend, 19.00 Uhr, 
Clubhaus SC Gaiberg
12.11.2021 Ein Instrumentalkreis macht Straßenmusik,  
19.00 Uhr, Neue Ortsmitte
15.-17.11.2021 Papiercontainer auf dem Festplatz
19.11.2021 Generalversammlung TSV Gaiberg, 19.30 Uhr, 
TSV-Halle
19.11.2021 Jahreshauptversammlung SC Gaiberg, 19.30 Uhr, 
SC-Clubhaus
22.11.2021 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt
Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Zur Einstimmung sang die Coral Community die Lieder „The River“ und 
„Mein kleiner grüner Kaktus“ und danach begrüßte die 1. Vorsitzende 
Barbara Schmitt alle anwesenden Mitglieder ganz herzlich. Bei der an-
schließenden Totenehrung wurde in aller Stille der verstorbenen passiven 
und aktive Mitglieder im Jahre 2020 und im laufenden Jahr gedacht. In  
ihrem folgenden Bericht beschrieb die 1. Vorsitzenden die veränderte 
Vereinsarbeit während der Pandemie (z.B. Online-Proben, Versammlun-
gen, Konzerte und Sommerfest unter Coronabedingungen).
Dieter Sauerzapf, der 2. Vorsitzende des MGV, blickte auf seine Amtszeit 
im Vereinsvorstand zurück und zog eine positive Bilanz. Für eine Neu-
wahl steht er nicht mehr zur Verfügung.
Beim Tagesordnungspunkt Ehrungen erhielten folgende passsive Mitglie-
der für ihre jahrzehntelange Verbundenheit und Treue zum MGV eine 
Urkunde und Vereinsnadel:
Für 50-jährige Mitgliedschaft: Gudrun Hufnagel, Albrecht Oestringer, 
Gerold Walter.
Für 60-jährige Mitgliedschaft: Volkmar Aldenhoff, Günter Kinzler, Her-
bert Zimmermann.
Für 65-jährige Mitgliedschaft: Dieter Müller, Walter Sommer.
Auch für zwei aktive Sängerinnen standen Ehrungen seitens des Vereins 
an. Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Ingrid Müller und Marti-
na Raab geehrt. Sie sind beide wichtige Stützen der Choral Community 
und auch im Vereinsvorstand. Dafür gebührt ihnen unser Respekt und 
Dank. Im Anschluss an die Ehrungen folgten die einzelnen Berichte der 
Schriftführerin, des Chorleiters und des Kassiers. Die beantragte Entlas-
tung der gesamten Vorstandschaft erfolgte einstimmig. Nun stand die Sat-
zungsänderung bezüglich des §10 „Der Vorstand“ auf der Tagesordnung. 
Aufgrund der veränderten Vereinsstruktur sind einzelne Positionen im 
geschäftsführenden Vorstand und im Beirat nicht mehr erforderlich. Die 
vorgeschlagene Satzungsänderung wurde einstimmig angenommen.
Bei den anschließenden Neuwahlen gab es folgende Ergebnisse:
Als 2. Vorsitzende wurde Angelica Lenz für 2 Jahre gewählt, die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder Heike Jung (Schriftführerin) und Peter Venohr 
(Kassier), sowie Gisela Dechand-Giegrich und Heinz Dieter (beide Kas-
senprüfer) wurden in ihren Ämtern für weitere 2 Jahre bestätigt. Als stell-
vertretende Schriftführerin wurde Andrea Schäffer einstimmig gewählt. 
Danach richtete unsere Bürgermeisterin Frau Petra Müller-Vogel ihre 
Grußworte an die Anwesenden und wies auf die geplante Durchführung 
des Gaiberger Weihnachtsmarktes hin, der wieder ein Stück Normalität 
in unseren Alltag bringen soll. Im Anschluss wurde dem vorliegenden An-

trag zur Beitragserhöhung für aktive Sängerinnen und Sänger nach kurzer 
Aussprache einstimmig zugestimmt.
Kurz vor 20:30 Uhr beendete die 1. Vorsitzende die Versammlung und 
wünschte Allen für die kommende Zeit Gesundheit und Wohlergehen.� (BS)

SC 1950 Gaiberg

Pre-Halloween-Openair-Barabend
Am 30.10.2021 ab 19 Uhr findet der nächste Openair-Barabend beim SC 
statt. Es gilt die 3G-Regel (Geimpft-Genesen-Getestet). Bitte denkt an die 
Nachweise. Wir freuen und auf euer Kommen!� Euer Vorstand

TC Gaiberg

Liebe Mitglieder, auch 2021 war und ist leider noch sehr stark von der 
Pandemie geprägt. So konnte leider auch in diesem Jahr unsere Mitglie-
derversammlung nicht wie sonst üblich im Frühjahr stattfinden. Diese ist 
jedoch ein wichtiges Organ des Vereins. Da es die allgemeine Lage nun 
erlaubt, möchten wir die Versammlung nachholen, um den Vorstand zu 
entlasten und den Haushalt zu genehmigen. Wir werden versuchen die 
Agenda auf das notwendige zu beschränken, um den Vorgaben unserer 
Satzung zu folgen, Euch aber nicht mehr als notwendig zu belasten.
Hiermit lade ich euch formal im Namen unserer 1. Vorsitzenden Carola 
Schütz zur ordentlichen Mitgliederversammlung des TC Gaiberg 2021 ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, 18. November 2021 um 19:00 
Uhr im Clubhaus des TC Gaiberg statt.
WICHTIG: Da wir als Vorstand auch für die sichere und Corona konforme 
Umsetzung verantwortlich sind, haben wir beschlossen die Veranstaltung 
unter der Vorgabe der 3G Regel durchzuführen. Wir werden diese auch ent-
sprechend kontrollieren. Also bringt bitte entweder einen Impfnachweis, 
ein aktuelles Testzertifikat oder den Nachweis einer Genesung mit.
Die Tagesordnung werde ich termingerecht spätestens 2 Wochen davor 
verschicken. Anträge zu weiteren Tagesordnungspunkten müssen bis 
zum 01.11.2021 beim 1.V orsitzenden vorliegen. Später eingehende An-
träge können nicht mehr berücksichtigt werden.� Der Vorstand

� Fotos: Raab/Richter


